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Anderung der Verordnung iiber das
Offenhalten der Verkaufsstellen aus
besonderem Anlass der Kkreisfreien
Stadt Jena fiir das Jahr 2000

Die Verordnung iiber das Offenhalten der Verkaufsstel-
len aus besonderem Anlass der kreisfreien Stadt Jena
vom 10.02.2000 (Amtsblatt 7/2000, Seite 50) wird auf
Grund der Veranstaltung des Glasmarktes im Stadtzen-
trum Jena und wegen eines Druckfehlers wie folgt gedn-
dert:

§1

Aus Anlass des Glasmarktes wird Ziffer 1. Sonntagsre-
gelung des § 1 der Verordnung iiber das Offenhalten
der Verkaufsstellen aus besonderem Anlass der
kreisfreien Stadt Jena vom 10.02.2000 wie folgt
erweitert:

Gebiet Datum Verkaufs- | Anlass | Bemer-
zeit kungen

1. Sonntagsregelung

- alle Strafen Sonntag [ 13.00 Uhr | Glas- | gilt auch fur
innerhalb des der 14. bis markt | Verkaufs-
historischen Kalender- | 18.00 Uhr stellen, die
Grabenringes woche unmittelbar
(Lobder-, Teich-, am Graben-
Leutra- u. ring angren-
Fiirstengraben) zen

- Engelplatz

- Neugasse

- Grietgasse

- Quergasse

- Krautgasse

- Bachstrafe

- Wagnergasse

- Johannisplatz

- Steinweg

§2

Unter Ziffer 2. Samstagsregelung des § 1 der Verord-
nung iiber das Offenhalten der Verkaufsstellen aus be-
sonderem Anlass der kreisfreien Stadt Jena vom
10.02.2000 wird die aus Anlass des Friithlingsmarktes
(12.05.-21.05.2000) freigegebene Sonderoffnungszeit
statt 18. Kalenderwoche auf die 20. Kalenderwoche
berichtigt.

§3

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Jena, den

Stadt Jena
DER OBERBURGERMEISTER

gez. Dr. habil. P. Rohlinger (Siegel)
(Oberbiirgermeister)

Beschliisse des Stadtrates

Erschliefungsvertrag iiber die Herstellung
offentlicher Erschliefungsanlagen im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes ,,Oberer

Freiberg® in Jena-Drackendorf
- beschl. am 16.02.2000 - Beschl.-Nr. 00/02/08/0190

1. Der Stadtrat stimmt dem Abschluss des Erschlie-
Bungsvertrages iiber die Herstellung der 6ffentlichen
ErschlieBungsanlagen zu.

2. Der Oberbiirgermeister wird erméchtigt, den Vertrag
in einzelnen Punkten zu aktualisieren, sofern dies im
Rahmen der abschlieBenden Verhandlungen erfor-
derlich wird.

Begriindung:

Fir das Gebiet ,,Oberer Freiberg® besteht bereits ein
rechtsverbindlicher Bebauungsplan und ein Erschlie-
Bungsvertrag. Die Realisierung der ErschlieBung und
die geplante Bebauung ist seit 1995 u. a. wegen der
Einstellung der Geschiftstitigkeit der Goethe-Park
Immobilien GmbH nicht erfolgt.

Die Firma Goethe-Park Immobilien GmbH ist Eigentii-
mer des grofiten Teils der Flachen innerhalb des Gel-
tungsbereiches des Bebauungsplanes ,,Oberer Freiberg™.
Die Eigentiimerin hat 1999 erneut der Stadt Jena ange-
boten, das Gebiet komplett zu erschlieflen.

Durch den Stadtrat der Stadt Jena wurde am 10.06.1998
die Einleitung einer wesentlichen Anderung des Bebau-
ungsplanes ,,Oberer Freiberg® im Ortsteil Drackendorf
beschlossen. Der vorliegende Entwurf des Planes unter
Beachtung des Abwigungsergebnisses und die Wieder-
aufnahme der Geschiftstitigkeit der Goethe-Park Im-
mobilien GmbH unter neuer Geschéftsfithrung machen
den Abschluss eines neuen ErschlieBungsvertrages er-
forderlich. Der Vertrag vom 22.06.1995 mit allen Nach-
trigen wird mit dem Abschluss des vorgelegten Vertra-
ges aufgehoben. Der ErschlieBungsvertrag ist eine not-
wendige Voraussetzung zur Erteilung der Baugenehmi-
gungen fiir die Hochbauten.

Sanierungsgebiete der Stadt Jena - Vorbe-
reitung Straflenbau im Jahr 2000 fiir Stra-

flenbaumafBnahmen ab 2001
- beschl. am 15.03.2000 - Beschl.-Nr. 00/03/09/0218

1. In Sanierungsgebieten Modellvorhaben der Stadter-
neuerung Jena, Teilgebiete ,Mittelalterliche Alt-
stadt®, ,,Nordliche Innenstadt” werden im Jahr 2000
folgende Stralenplanungen beauftragt
- Bibliotheksplatz
- Bibliotheksweg
- SaalstraBe/Kirchplatz
- Unterm Markt
- Unterlauengasse
- Oberlauengasse
- MiihlgéBchen
- Greifgasse
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- Im Sack

2. Im Sanierungsgebiet ,,Sophienstrae* wird im Jahr
2000 folgende StraBBenplanung beauftragt
- Am Planetarium, 2. BA (St.-Jakob-Strafle bis
Kéthe-Kollwitz-Stral3e)

3. Im  Sanierungsgebiet ,Karl-Liebknecht-Strafie*
werden im Jahr 2000 folgende StraBenplanungen
beauftragt:

- Wenigenjenaer Ufer (Karl-Liebknecht-StraBe bis
Carl-Born-Strafie)

- Carl-Born-Strafie

- Geschwiste-Scholl-Stralle (Schulstralle bis Karl-
Liebknecht-Strafle)

4. Die vorgenannten MafBinahmen sind Grundlage fiir
Abstimmungen der Stadt Jena mit der Stadtwerke
Jena GmbH und dem Wasser- und Abwasserzweck-
verband Jena.

Begriindung:

Die Beschlussvorlage beinhaltet Planungsleistungen,
die im Jahr 2000 begonnen werden und im Haushalt
2000 eingeordnet sind. Der Beschluss iiber die
Planungsabsichten der Stadt Jena fiir die aufgefiihrten
Stralen bzw. Stralenabschnitte ist Grundlage fiir die
Information  der  Grundstiickseigentiimer. Der
grundhafte  Stralenausbau ist als gemeinsame
MaBnahme mit den  Versorgungsunternchmen
vorgesehen. Weiterhin sind konkrete Vorgaben des
Tiefbauamtes zum beabsichtigten StraBenausbau der
jeweiligen Stralenabschnitte fiir angrenzende Hoch-
baumafBnahmen erforderlich.

Innerhalb der formlich festgelegten Sanierungsgebiete
der Stadt Jena wird der Aus- bzw. Neubau von Straflen
sowie die vorbereitende Planung durch Stddtebaufor-
dermittel finanziert. Die StraBenplanungen werden zu
gegebener Zeit dem Stadtentwicklungsausschuss vorge-
stellt. Fiir den Einsatz der Stidtebaufordermittel fiir den
Stralenbau ist die Zustimmung des Stadtentwicklungs-
ausschusses bzw. Stadtrates erforderlich.

Zur Vorbereitung von Straenbauarbeiten im Jahr 1999
wurde der Beschluss des Stadtrates Nr. 98/10/54/2020
vom 21.10.1998 gefasst:
Zu diesem Beschluss gab es im Laufe des Jahres 99
folgende Verdnderungen:

zuriickgestellte Planungen

- Neugasse
Fiir die Neugestaltung der Neugasse liegt die Ver-
kehrs- und Freianlagenplanung als Entwurfsplanung
vor. Die HochbaumafBnahmen sind noch nicht abge-
schlossen. Die Stadtwerke Jena GmbH hatten fiir die
Erneuerung und Erweiterung der Versorgungsnetze
keine ausreichende Planungssicherheit.

- Carl-Born-Strafie
Von einer abschnittweisen Planung wurde Abstand
genommen. Die Strafle wird 2000 insgesamt beplant.

Zusdtzliche Planungen

im Zusammenhang mit dem vorhabenbezogenen B-Plan
»UHH"

- Johannisstraf3e

- Kollegiengasse

- Treppenanlage und neuer Eichplatz

- Leutragraben/Johannisplatz

in Abstimmung mit den Stadtwerken Jena GmbH und
dem WAJ

- Kithe-Kollwitz-Strale

- Sophienstrafle

- Magnus-Poser-Stralie

Neue StraBlenplanungen im Jahr 2000 fiir den
Grundhaften Straflenausbau ab 2001

Die Vorbereitung des Straflenbaus beschrénkt sich in
der Regel auf die Planungen bis zur
Genehmigungsplanung. Die Ausfiihrungsplanung wird
ca. | Jahr vor dem Stralenbau beauftragt.

1. Modelvorhaben der Stadterneuerung Jena, Teil-
gebiete ,,Mittelalterliche Altstadt”, ,,Nordliche
Innenstadt*

Mit der Fertigstellung der Thiiringer Universitdts- und
Landesbibliothek und des Wohn- und Geschiftshauses
Am Planetarium 4 ist der grundhafte Stralenausbau des
angrenzenden Bibliotheksweges und Bibliotheksplatzes
ab dem Jahr 2003 geplant. Aus diesem Grunde muss
vorbereitend im Jahr 2000 mit der Planung begonnen
werden.

Die Verdnderung der Schwerpunkte des Handels mit
einer Konzentration auf den westlichen Teil der Innen-
stadt hat dazu gefiihrt, dass die Ostliche Altstadt
zwischen Markt und &stlichem Lobdergraben an Bedeu-
tung verloren hat. Eine Maflnahme zur Ideenfindung fiir
die Revitalisierung dieses Bereiches der Altstadt war
der im vergangenen Jahr durchgefiihrte Workshop im
Rahmen der Ausstellung ,,Altstadt und Werbung*. Eine
weitere langerfristige Maflnahme ist die Entwicklung
eines weiterreichenden Konzeptes fiir den 6ffentlichen
Raum. Zu diesem Zweck soll ein Architekturbiiro mit
der Freiflachenplanung der Fugéngerbereiche von der
Saalstrafle bis Unterm Markt sowie der Unterlauengasse
und  Oberlauengasse  beauftragt werden. Die
Anregungen des Workshops sind in die Planungen
aufzunehmen.

Fiir Vorbereitungsleistungen sind im Haushalt 2000 fiir
das Sanierungsgebiet Modellvorhaben der Stadterneue-
rung Mittel in Hohe von 250 TDM eingeordnet.

2. Sanierungsgebiet ,,Sophienstrafie®

Die Planung des 2. Bauabschnittes der Strae Am
Planetarium ist als Verbindung zwischen dem Biblio-
theksplatz  und dem 2000 fertiggestellten 1.
Bauabschnitt zu sehen. Der grundhafte Ausbau des
zweiten Bauabschnittes der Strale Am Planetarium ist
nach Fertigstellung des Wohn- und Geschiftshauses
Am Planetarium 9 im Jahr 2001/2002 vorgesehen.



Seite 116 Amtsblatt 13/2000

Fiir Vorbereitungsleistungen sind im Haushalt 2000 fiir
das Sanierungsgebiet Sophienstrae Mittel in Héhe von
50 TDM eingeordnet.

3. Sanierungsgebiet Karl-Liebknecht-Strafie

Der grundhafte Ausbau der Carl-Born-Strafie ist in
Verbindung mit dem Ausbau des Wenigenjenaer Ufers
von der Karl-Liebknecht-Strale bis zur Carl-Born-
Strale geplant. Die Stadtwerke Jena GmbH und der
Wasser- und Abwasserzweckverband Jena haben die
Erneuerung des Sammlers sowie der Leitungen fiir
Trinkwasser und Gas im Haushalt 2000 eingeordnet.
Eine gemeinsame Ausschreibung der Bauleistungen ist
vorgesehen. Es besteht jedoch noch diesbeziiglich
Abstimmungsbedarf, da die Finanzierung beim Denk-
mal- und Sanierungsamt erst im Jahr 2001 gesichert
werden kann.

Weiterhin ist die Planung des grundhaften Ausbaus der
Geschwister-Scholl-Strale vorgesehen. Mit der Weiter-
filhrung der Eckbebauung zwischen der Carl-Born-
Stralle, der Geschwister-Scholl-Strale und der Karl-
Liebknecht-StraBe wird im Jahr 2000 gerechnet, so dass
im Anschluss daran der Stralenbau erfolgen kann.

Fiir Vorbereitungsleistungen sind im Haushalt 2000 fiir
das Sanierungsgebiet Karl-Liebknecht-Strale Mittel in
Hohe von 100 TDM eingeordnet.

Erweiterung Netzplan Spielpliitze
- beschl. am 15.03.2000 - Beschl.-Nr. 00/03/09/0223

1. Der bestehende Netzplan ,,Spielplitze” wird in
seiner Struktur (Einteilung in Kategorie I und II) um
eine Kategorie III erweitert.

2. In der Kategorie III des Netzplanes ,,Spielplédtze*
werden Spielflichen festgeschrieben, die in der
Stadt Jena durch Initiativen entstanden sind bzw.
erhalten werden. Diese Flachen konnen sowohl
kommunale als auch angemietete Flachen sein. Der
Erhalt dieser Spielbereiche ist wiinschenswert,
jedoch nach sozialpddagogischen Gesichtspunkten
nicht zwingend notwendig.

Derzeit betrifft das folgende Spielflachen:

- Spielfliache in Liitzeroda

- Spielflache in Leutra

Beides sind private Fldachen, die zur Zeit als Ball-
spielfliche von Kindern und Jugendlichen genutzt
werden.

3. Ist sichergestellt, dass der Stadt Jena nicht die
Kosten fiir Nutzung, Herstellung, Wartung und
Pflege der Spielfliche entstehen, wird
1. zwischen der Stadt Jena und dem Eigentiimer der

Flache eine Nutzungsvereinbarung
und
2. zwischen der Stadt und dem Betreiber (z.B.
Verein) der Spielflache ein Pflegevertrag
abgeschlossen.

4. Nach Abschluss von Nutzungs- und Pflegevertrigen
tbernimmt die Stadt Jena, vertreten durch das
Garten- und Friedhofsamt, die Verkehrssicherungs-
pflicht.

Begriindung:

Fir die Betreibung von Spielflichen sind die
Hauseigentiimer verantwortlich. Ausnahmen sind dicht
bebaute Wohngebiete und zentral gelegene Spielplitze,
die tiberregionalen Charakter tragen. Die Stadt Jena hat
in ihrem Netzplan Spielplitze (Beschluss des Stadtrates
98/10/54/2024) bisher die Spielflichen in zwei Katego-
rien unterteilt.

In der Kategorie I sind die Spielplitze benannt, die fiir
die Versorgung der Stadt mit Spielflaichen unbedingt
notwendig sind. Die in der Kategorie Il aufgefiihrten
Flachen werden von der Stadt Jena bei notwendigen
RekonstruktionsmaBBnahmen tiberpriift, ob sie als Spiel-
fliche noch bendtigt werden.

In den letzten zwei Jahren ergab sich folgende neue
Problematik:

Initiativen und Vereine haben sich um Spielfldchen in
ihrem Wirkungsbereich bemiiht. Dabei wurde folgende
Handlungsweise der Verwaltung entwickelt:

1. Das Jugendamt priift, ob ein Spielplatz sinnvoll ist.

2. Durch das Stadtplanungsamt wird eine Fliache
gesucht.

3. Das Garten- und Friedhofsamt berdt den Verein/die
Initiative bei der Errichtung des Spielplatzes. Die
Vorstellungen der Vereine werden vom Garten- und
Friedhofsamt auf DIN-EN-Konformitit gepriift.

4. Zwischen Liegenschaftsamt und Eigentiimer ist ein
Nutzungsvertrag abzuschlieen. Die Verkehrssiche-
rungspflicht iibernimmt das Garten- und Friedhof-
samt.

5. Die Kosten fiir die Herstellung, Wartung und Pflege
sind von moglichen Betreibern (z. B. Verein) zu
tragen. Dazu ist mit diesem eine Vereinbarung abzu-
schlieBen.

Durch diese Handlungsweise wird es ermdglicht, durch
Eigeninitiative von Biirgern Spielfldchen fiir Kinder zu
erschlieen.

Anderung des Beschlusses 95/03/09/325 vom

15.03.1995 - Fraktionszuwendungen
- beschl. am 15.03.2000 - Beschl.-Nr. 00/03/09/0226

1. Der Beschluss des Stadtrates Nr. 95/03/09/325 vom
15.03.1995 - Fraktionszuwendungen - gedndert mit
Beschluss des Stadtrates Nr. 98/11/55/2071 vom
20.01.1999 wird wie folgt gedndert:

1. Punkt 4. des Beschlusses 20.01.1999 lautet wie
folgt:
,,Alle Fraktionen erhalten unabhingig von ihrer
Mitgliedsstirke  einen  Pauschalbetrag  zur
Bestreitung ihrer laufenden Geschéftsausgaben
von monatlich 486,00 DM..“
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2. Punkt 5. des Beschlusses vom 20.01.1999 lautet
gedndert wie folgt:
»AuBerdem erhalten die Fraktionen je Fraktions-
mitglied monatlich 81,00 DM.*

3. Punkt 7. des Beschlusses vom 15.03.1995 - ge-
andert mit Beschluss vom 20.01.1999 - lautet ge-
andert wie folgt:

,,Dieser Beschluss tritt am 01.04.2000 in Kraft.*

2. Die Anweisung der Fraktionszuwendung erfolgt so
rechtzeitig, dass die Fraktionen am 1. Arbeitstag des
neuen Monats dariiber verfiigen konnen.

Begriindung:

In der Sitzung des Koalitionsausschusses am
25.02.2000 wurde einer Kiirzung der monatlichen
Fraktionszuwendungen um 10 % zugestimmt. Mit der
Anderung des Stadtratsbeschlusses Nr. 98/11/55/2071
vom 20.01.1999 leistet der Stadtrat seinen Beitrag zur
Haushaltskonsolidierung.

Ausgaben fiir den Zeitraum 01.01.2000 bis 31.12.2000
alt:

6 Fraktionen x. 540 DM x 12 Monate = 38.880 DM
42 Fraktionsmitglieder x 90 DM x 12 Monate = 45.360 DM

Y  84.240 DM
neu:
6 Fraktionen x 540 DM x 3 Monate = 9.720 DM
6 Fraktionen x 486 DM x 9 Monate = 26.244 DM

42 Fraktionsmitglieder x 90 DM x 3 Monate =  11.340 DM
42 Fraktionsmitglieder x 81 DM x 9 Monate =  30.618 DM

¥  77.922DM
ab 2001:
neu:
6 Fraktionen x 486 DM x 12 Monate = 34.992 DM
42 Fraktionsmitglieder x 81 DM x 12 Monate = 40.824 DM
Y 75.816 DM

Bestitigung der Mitglieder fiir den Unter-
suchungsausschuss zur Klirung von Haus-

verkiufen
- beschl. am 15.03.2000 - Beschl.-Nr. 00/03/09/0227

Fiir die Besetzung des Untersuchungsausschusses zur
Kliarung von Hausverkédufen werden die aus den Frak-
tionen gem. § 38 der  Geschiftsordnung
vorgeschlagenen 9 Mitglieder und stellvertretenden
Mitglieder bestétigt:

Mitglieder:

1. Herr Christan Weil3 SPD
2. Herr Thomas Ullman SPD
3. Herr Udo Haschke CDU
4. Herr Herwig Petter CDU

5. Herr Reinhard Wockel PDS

6. Herr Roland Werner PDS

7. Herr Gernot Po3ogel F.D.P.

8. Herr J. Haschke Biirger fiir Jena

9. Herr Dr. Matthias Mann Biindnis 90/Die
Griinen

Stellvertreter:

1. Herr Burkhard Riese SPD

2. Frau Sabine Hemberger SPD

3. Herr Dr. Hans-Jiirgen Wagner CDU

4. Frau Elisabeth Wackernagel CDU

5. Frau Sabine Hoffmann PDS

6. Frau Sylvia Miiller PDS

7. Herr Gotz Blankenburg F.D.P.

8. Herr Jiirgen Hékanson-Hall Biirger fiir Jena

9. Herr Marco Schrul Biindnis 90/Die
Griinen

Begriindung:

Auf der Grundlage des Beschlusses Nr. 00/02/08/0206
vom 16.02.2000 wurden von den Fraktionen die o. g.
Vorschldge unterbreitet.

Offentliche Bekanntmachungen

Tagesordnung der 11. Sitzung des
Stadtrates

Am Mittwoch, dem 12. April 2000, 17.00 Uhr, findet
im Rathaus, Markt 1, die 11. Sitzung des Stadtrates Jena
statt.

Tagesordnung (offentlicher Teil) Beginn 17.30 Uhr

10. Wiirdigung des 55. Jahrestages der Befreiung von
Jena

11. Bestdtigung der Niederschrift iber die 09. Sitzung
des Stadtrates am 15.03.2000 - 6ffentlicher Teil -

12. Fragestunde

13. GroBe Anfrage der PDS-Fraktion zur Weiterarbeit
mit dem Stadtentwicklungskonzept

14. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister -
Schulentwicklungsplan 2000 - 2004

15. Beschlussvorlage Kulturausschuss - Verwendung
der durch den Schulentwicklungsplanes
freiwerdenden Haushaltsmittel

16. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister -
Planentwurfs- und Planauslegungsbeschluss zum
Entwurf fiir die wesentliche Anderung des
Bebauungsplanes ,Im Hahnengrunde® in den
Gemarkungen Ammerbach und Winzerla

17. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Modellvorha-
ben der Stadterneuerung Jena - umfassende Siche-
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rung des Denkmals Markt 16 - Einsatz von Stidte-
baufordermitteln

18. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Modellvorha-
ben der Stadterneuerung Jena - Sanierungsmafinah-
men ,,Alte Gohre*, Erweiterung des Sanierungsum-
fangs - Einsatz von Stadtebaufordermitteln

19. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Ergénzung
der Planungsziele zum Bebauungplan ,Neue
Schenke® (Lobe-Center) in den Gemarkungen
Lobeda und Drackendorf

20. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Konservie-
rung und Restaurierung der Stadtbefestigung Johan-
nistor und Pulverturm mit Briicke und Bollwerk

21.Beschlussvorlage Oberbiirgermeister Kindertages-
stétten
- Kauf und Sanierung Bibliotheksweg 2
- Ersatzneubau Scharnhorststr. 1

22. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Absicht zum
grundhaften Ausbau der HumboldtstraBe im Ab-
schnitt ,,Am Steiger bis Knoten ,,Erfurter Strafie*

23. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Grundhafter
Stralenausbau der Rudolstidter Strale

24. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Grundhafter
Straflenausbau der Backergasse

25.Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Aufhebung
des Beschlusses des Stadtrates vom 17.09.1997 zur
Neuanschaffung von neun StraBenbahnziigen bei
75%iger Forderung durch den Freistaat Thiiringen

26. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Feststellung
des gepriiften  Jahresabschlusses 1998  des
Eigenbetriebes Stadtwirtschaft Jena

27.Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Wirtschafts-
plan 1999/2000 der Verkehrslandeplatz Jena-
Schongleina GmbH

28. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Neufassung
der Satzung iiber die Benutzung der Tageseinrich-
tungen fiir Kinder der Stadt Jena

29. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Anpassung
der Leistungen iiber den Sozialpass an die
Tarifdinderungen der Jahre 2000 und 2002 des
offentlichen Nahverkehrs

30. Beschlussvorlage Oberbiirgermeister - Bestdtigung
der Mitglieder des Sozialhilfebeirates

31.Beschlussvorlage F.D.P.-Fraktion - Antrag auf An-
derung/Ergénzung der Gebiihrenordnung zur Erhe-
bung von Parkgebiihren (Parkgebiihrenordnung) der
Stadt Jena

32.Beschlussvorlage PDS-Fraktion - Wiedereinfiihrung
der 9.00-Uhr-Monatsnetzkarte
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33. Beschlussvorlage Fraktion Biindnis 90/Die Griinen -
,Notfahrplan“ fiir die Mitte-Deutschland-Bahn

Der Oberbiirgermeister

Offentliche Bekanntmachung

Offentliche Bekanntmachung
- Ausschusssitzung -

Am 13.04.2000, 17.00 Uhr, findet im Plenarsaal des Rathauses
die Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses statt.

Tagesordnung:
- Darstellung der Situation Wagnergasse aus Sicht der
Gastronomie

- Protokollkontrolle
- Anderungssatzung zur Abfallsatzung der Stadt Jena
- Kosten- und Finanzierungsiibersicht fiir das

Entwicklungsgebiet Himmelreich, 2. BA

Weiterfithrung der Straflenbauarbeiten im Ortsteil Cospeda
im Jahr 2000

Berichtsvorlage Liickenschluss im Radwegenetz zwischen
Straenbahnhaltestelle KeBlerstrale und Gartenmarkt Klee
sonstiges

Der Ausschussvorsitzende

Offentliche Zustellung gem. § 15 ThiirVwZVG

Die Stadt Jena gibt bekannt, dass in der Zulassungsstelle /
Fiihrerscheinstelle ein Schriftstiick fiir folgende Personen zum
Empfang ausliegt:

Name letzte bekannte Anschrift Aktenzeichen
Silvester Tamas  Knebelstr. 15, Jena 00/341/2
Hermann Vintsik Fuchsturmweg 19, 113.32/25.
07749 Jena 32070.6-
Verw-Bo
Stadt Jena

Offentliche Ausschreibungen

Offentliche Ausschreibung
- Stellenausschreibung -

Straflenbenennung im Ortsteil Neulobeda

Gemal § 45 Abs. 5 Punkt 3 der Thiiringer Kommunal-
ordnung hat der Ortschaftsrat vom Neulobeda in seiner
offentlichen Sitzung am 08.03.2000 fiir die vorgesehene
Zufahrtsstra3e zum neuen Klinikum vom Knoten Ernst-
Schneller-Strafie / Erlanger Allee in norddstlicher Rich-
tung in der Gemarkung Lobeda, Flur 3, Flurstiick
102/10 die StraBBenbezeichnung

»Am Klinikum*

vergeben.

Diese Verfiigung gilt einen Tag nach ihrer 6ffentlichen
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Jena als be-
kanntgegeben.

Ab diesem Zeitpunkt kann gegen sie innerhalb eines
Monats schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt
Jena, Am Anger 15 in 07743 Jena oder beim Tiefbau-
amt, Tatzendpromenade 2 in 07745 Jena, Widerspruch
erhoben und diese Verfligung einschlielich des Kar-
tenmaterials wiahrend der Dienstzeit eingesehen werden.

Jena, 22. Mirz 2000

Stadt Jena
DER OBERBURGERMEISTER

gez. Dr. habil. P. Rohlinger (Siegel)
Oberbiirgermeister

In der traditionsreichen Universititsstadt Jena ist die Stelle
eines/einer

Kulturamtsleiters/in
Vergiitungsgruppe Ib/1a BAT-O
zu besetzen.

Neben einer konzeptionellen und kreativen Weiterentwick-
lung der Kulturarbeit in Jena gehort zum Aufgabengebiet die
Fiihrung des Kulturamtes und seiner nachgeordneten
Einrichtungen mit ca. 100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.

Fiir diese verantwortungsvolle Aufgabe sucht die Stadt Jena
eine Personlichkeit, die zum einen Kenntnisse und
Féhigkeiten in den Tatigkeitsbereichen Musik, Bildende
Kunst, Theater und Literatur einbringt und zum anderen auf
nachweisbare Erfahrungen in der Verwaltungspraxis,
insbesondere erfolgreiche Fiihrungstétigkeit, verweisen kann.

Sofern Sie vorzugsweise ein Hochschulstudium in kiinstle-
rischer bzw. kultureller Richtung erfolgreich absolviert
haben, bereit sind, sich innovativ mit iiberdurchschnittlichem
personlichen Einsatz in die Kulturarbeit einzubringen und
dabei auch Dienstverpflichtungen an Abenden und
Wochenenden nicht scheuen und es als Herausforderung
sehen, sich an die Spitze eines Teams zu stellen, welches sich
etwa durch die jahrliche Organisation der Kulturarena viel
Anerkennung erworben hat, erwarten wir lhre aussa-
gekriftige Bewerbung mit den {iiblichen Unterlagen bis
spétestens 15. Juli 2000 im Personalamt der Stadtverwaltung
Jena, Am Anger 15, Zimmer 9.

Bewerbungen von Frauen sind erwiinscht.

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berticksichtigt.

Stadt Jena
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Offentliche Ausschreibung der
Stadt Jena nach VOB/A

Vorhaben: Griinanlagenpflege Lobeda 2000

Die Stadt Jena schreibt folgende Leistungen aus:

GAU 1/2000 - Los 1
Griinanlagenpflege Lobeda-Ost
7.073 m?* Rasenschnitt mit Berdumung
(3 Arbeitsgénge)
8.515 m*> Boschung Rasenschnitt mit Berdumung
(3 Arbeitsgénge)
330 Ifm Heckenpflege (2 Arbeitsgidnge)

GAU 1/2000 - Los 2
Griinanlagenpflege Verkehrsknoten Burgau
26.342 m* Rasenschnitt mit Beriumung
(3 Arbeitsgénge)
1.691 m*> Rasenschnitt mit Aufnahme des Schnittgu-
tes (3 Arbeitsgénge)
1.762 m*> Boschung Rasenschnitt mit Berdumung
(3 Arbeitsgénge)
2.130 m* Gehdlzpflege (3 Arbeitsgénge)

GAU 1/2000 - Los 3
Griinanlagenpflege Verkehrsknoten Lobeda
34.618 m* Rasenschnitt mit Berdumung
(3 Arbeitsgénge)
3.952 m* Boschung Rasenschnitt mit Berdumung
(3 Arbeitsgénge)

GAU 1/2000 - Los 4
Griinanlagenpflege Promenadenweg Lobeda-West
26.391 m*> Rasenschnitt mit Berdumung
(3 Arbeitsgénge)
1.027 m*> Boschung Rasenschnitt mit Berdumung
(3 Arbeitsgénge)

Ausfiihrungszeitraum : 15.05.2000 - 15.09.2000

Fir die Ausschreibungsunterlagen werden folgende
Gebiihren erhoben.

Los Gebiihren/Unterlagen
1 13,- DM
2 11,- DM
3 12,- DM
4 13,- DM

Dieser Unkostenbeitrag, welcher nicht zuriickerstattet
wird, ist vor Abholung der Unterlagen auf das Konto
der Stadt Jena bei der Hypo-Vereinsbank, Filiale Jena,
Konto-Nr. 5090220022, BLZ 86020880, Codierten
Zahlungsgrund 70.50035.3 mit dem Vermerk
"Griinanlagenpflege Lobeda 2000 cinzuzahlen. Die
Ausschreibungsunterlagen sind gegen Vorlage der Ein-
zahlungsquittung im Garten- und Friedhofsamt, Griin-
anlagenunterhaltung, Vor dem Neutor 7, ab 06.04.2000
taglich von 7.00-12.00 Uhr abholbereit. Die Verdin-
gungsunterlagen sind 1 Tag vor Abholung telefonisch
zu bestellen, Tel.Nr. 03641/61190. Die Angebote sind
bis Mittwoch, den 26.04.2000, 11.00 Uhr beim

Garten- und Friedhofsamt, Griinanlagenunterhaltung,

Vor dem Neutor 7 in Jena, einzureichen. Die

angebotenen Preise sind in Deutscher Mark anzugeben.

Den Angeboten sind folgende Unterlagen nach VOB/A

§ 8 beizufiigen:

- Auflistung von ausgefiihrten Leistungen des Bieters,
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

- die Zahl der jahresdurchschnittlich beschiftigten Ar-
beitskréfte und deren Qualifikation (Berufsgruppe)

- die dem Bieter fiir die Ausfithrung der zu vergebenden
Leistung zur Verfiigung stehende technische Ausrii-
stung

- die Eintragung des Bieters in das Berufsregister seines
Sitzes oder Wohnortes

- Liquititdtsnachweis

- Auszug aus dem Gewerbezentralregister (nicht &lter
als 3 Monate)

Der Submissionstermin finden im Garten- und Friedhof-
samt, Griinanlagenunterhaltung, Vor dem Neutor 7,
statt:

Los 1 26.04.0011.00 Uhr
Los2 26.04.0011.05 Uhr
Los3 26.04.0011.10 Uhr
Los 4 26.04.0011.15 Uhr

Die Zuschlags- und Bindefrist endet am 05.05.2000.
Nachpriifstelle: Thiiringer Landesverwaltungsamt
Weimarplatz 4, 99423 Weimar

Stadt Jena
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Verschiedenes

Umweltpreis der Stadt Jena 2000

Am 30.April 2000 ist letzter Abgabetermin fiir die Bei-
trige zum Umweltpreis der Stadt Jena. Vergeben wer-
den der Umweltpreis zu 3.000,-DM und ein Sonderpreis
zu 1.000,-DM fiir Arbeiten von Jenaer Vereinen, Ver-
bianden, Arbeits- und Interessengemeinschaften und
einzelnen Biirgern.

Die eingereichten Arbeiten miissen folgende Kriterien

erfiillen:

1. Sie miissen Umweltprobleme behandeln, die fiir die
Stadt Jena und ihre Biirger von Bedeutung sind.

2. Sie miissen abgeschlossene Ergebnisse aufweisen.

3. Es konnen sowohl geistige Beitrige sein, wie Stu-
dien und andere grundlegende Arbeiten mit Vor-
schldgen und Anregungen fiir kiinftige Projekte als
auch praktische Aktivititen aus allen Gebieten des
Umwelt- und Naturschutzes, die zu einer konkreten
Verbesserung des Umweltsituation fithren bzw. bei-
spielgebend sind in Umweltbildung und -erziehung.

4. Die eingereichten Leistungen sollen
Originalarbeiten sein, die nicht anderweitig pramiert
wurden. Ausgeschlossen sind auch Beitrdge, die
aufgrund  gesetzlicher =~ Anforderungen  oder
behordlicher  Anordnungen  realisiert werden
mussten.

Die Verleihung der Preise erfolgt anldsslich des ,,Jenaer
Umwelttages 2000 am 3. 6. 2000 in der GoetheGalerie.



	Änderung der Verordnung über das Offenhalten der
	Beschlüsse des Stadtrates
	Erschließungsvertrag über die Herstellung öffen�
	Sanierungsgebiete der Stadt Jena - Vorbe�reitung�
	Erweiterung Netzplan Spielplätze
	Änderung des Beschlusses 95/03/09/325 vom 15.03.�
	Bestätigung der Mitglieder für den Unter�suchun�

	Öffentliche Bekanntmachungen
	Tagesordnung der 11. Sitzung des Stadtrates
	Straßenbenennung im Ortsteil Neulobeda

	Öffentliche Ausschreibungen
	Verschiedenes
	Umweltpreis der Stadt Jena 2000


